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Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV)

TuS Bad Aibling III : SV Finsterau 
Samstag, 04.03.2023, 14:00 Uhr

6:9-Niederlage für den SV Finsterau beim TuS Bad Aibling III

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 32:23 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TuS Bad Aibling III ihr Heimspiel in der Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV)
gegen den SV Finsterau. 170 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Stephan Kecht den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf
dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Eine starke Leistung zeigte das mittlere Paarkreuz mit Hainz
und Peter, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kramer / Graf hatten ihre Gegner Moosbauer / Plöchinger beim ungefährdeten Sieg in
drei Sätzen insgesamt im Griff. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Hainz / Maier über die 1:3-Niederlage gegen Dezelak / Hruby hinweggetröstet werden
mussten. Eine knappe Niederlage gab es daraufhin für Peter / Kecht beim 2:3 gegen Fredl /
Dillinger. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Fredl / Dillinger zu Ende ging. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Lukas Hruby zunächst nicht gut aus, so gewann Jonas Kramer im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Sebastian Graf bei der
schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Robert Dezelak. Wenig später ging es
beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Lange mit Stefan Fredl ringen
musste Peter Hainz in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen
Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Gerhard
Peter beim 11:6, 11:6, 6:11, 11:6 gegen Stefan Moosbauer doch überlegen. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte Markus Maier bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Hans
Plöchinger. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Stephan Kecht gegen Tobias
Dillinger. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
ausgingen. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TuS Bad Aibling III und des SV
Finsterau in die Box. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jonas Kramer beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Robert Dezelak. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von
Kramer bei 14, während er nun 12 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Eine
umkämpfte Niederlage gab es dann für Sebastian Graf beim 2:3 gegen Lukas Hruby. Durch diesen
Sieg weist die Saison-Statistik von Hruby nun 13 Siege, bei 15 Niederlagen aus.
Anlaufschwierigkeiten musste Peter Hainz zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand.
Nach diesem Einzel steht Hainz somit bei 7 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Moosbauer ein 6:20 ausweist. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Die richtige Taktik hatte Gerhard Peter beim anschließenden Sieg in
drei Sätzen gegen Stefan Fredl ab dem ersten Ballwechsel. Durch diesen Sieg liegt Peter nun bei
einer Saison-Bilanz von 4:8, während Fredl nach diesem Einzel eine Statistik von 5:20 zu verbuchen
hat. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Markus Maier beim 11:9, 11:8, 11:6 mit Tobias
Dillinger. Nach diesem Einzel steht Maier somit bei 7 Siegen und 0 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Dillinger ein 6:14 ausweist. Einen eher schnellen Punkt für sein Team
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holte danach Stephan Kecht beim 11:5, 11:8, 11:1 gegen Hans Plöchinger. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kecht nun bei 6:4, während Plöchinger bislang 0 Siege
und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Damit war der 9. Punkt für den TuS Bad Aibling III im Kasten.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.03.2023 gegen den
TV Freyung, während der SV Finsterau am 04.03.2023 gegen den SV Niederbergkirchen 1968
antritt.

 Statistik:
 TuS Bad Aibling III

Doppel: Kramer / Graf 1:0, Hainz / Maier 0:1, Peter / Kecht 0:1 
Einzel: J. Kramer 1:1, S. Graf 0:2, P. Hainz 2:0, G. Peter 2:0, M. Maier 2:0, S. Kecht 1:1 

 SV Finsterau
Doppel: Dezelak / Hruby 1:0, Moosbauer / Plöchinger 0:1, Fredl / Dillinger 1:0 
Einzel: R. Dezelak 2:0, L. Hruby 1:1, S. Moosbauer 0:2, S. Fredl 0:2, T. Dillinger 1:1, H. Plöchinger 0:
2


